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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TG Landshut 1861 III : TV 64 Landshut 
Sonntag, 11.12.2022, 10:00 Uhr

Denz fixiert zwei Punkte für den TV 64 Landshut

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV 64 Landshut am
Sonntagvormittag in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 4:6-Endstand (15:20 Sätze) in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 LA West
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) Partie gegen die TG Landshut 1861 III gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Erwin Denz, der in seinen Spielen souverän agierte
und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eine knappe Niederlage gab es für Igl / Benning beim 5:11,
2:11, 11:9, 11:8, 10:12 gegen Denz / Mischko. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Wuddel / Dittmann bekamen
wenig später ihre Gegner Berendonk / Apfel beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte hingegen Alexander Igl beim 3:0 gegen
Steffen Apfel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen daraufhin Uwe Wuddel letztlich
auf Lager, um Hagen Berendonk final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 6:11,
10:12. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Auf dem
falschen Fuß erwischte Noa Inna Benning ihren Gegner Andreas Mischko beim eher ungefährdeten
Triumph ohne Satzverlust. Keine Chancen hatte dagegen danach John Dittmann beim 8:11, 13:15, 6:
11 gegen seinen Kontrahenten Erwin Denz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 2:4. Alexander Igl konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Hagen Berendonk
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor
Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Ohne Satzgewinn für Uwe Wuddel verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Steffen Apfel. Das musste man neidlos anerkennen. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Noa Inna Benning in dem im
Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Erwin Denz. Durch diesen Sieg war der sechste
Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten
Einzel fest. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Beim anschließenden
Sieg in vier Sätzen gegen Andreas Mischko kam John Dittmann nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TV 64 Landshut beendet.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für die TG Landshut 1861 III nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Kronwinkl III am 22.01.2023 Punkte zu holen. Die
Mannschaft des TV 64 Landshut wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den DJK SV Furth II am 18.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TG Landshut 1861 III

Doppel: Igl / Benning 0:1, Wuddel / Dittmann 0:1 
Einzel: A. Igl 2:0, U. Wuddel 0:2, N. Benning 1:1, J. Dittmann 1:1 

 TV 64 Landshut
Doppel: Denz / Mischko 1:0, Berendonk / Apfel 1:0 
Einzel: H. Berendonk 1:1, S. Apfel 1:1, E. Denz 2:0, A. Mischko 0:2
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